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Vorwort

Liebe Frankenländer,

wir starten in ein Jubiläumsjahr unserer  
Sektion. „120 Jahre Sektion Frankenland“, 
darauf können wir sehr stolz sein und das 
wollen wir im November bei unserer Edel-
weißfeier auch gebührend feiern.  
 
Dass dieses Jubiläum kein Selbstläufer ist, 
sondern mit viel ehrenamtlichem Engage-
ment und Hingabe verbunden ist, darf nicht 
vergessen werden. Gerade aktuell ist ein 
funktionierendes und buntes Vereinsleben 
ein wichtiger Fixpunkt in unserer Gesell-
schaft.  
 
Umso mehr bedauere ich das vorzeitige Aus-
scheiden unseres 2. Vorsitzenden Werner 
Meier, der aus gesundheitlichen Gründen  
seine Aufgaben, die er immer zum Wohle der 
Gemeinschaft auch in sehr schwierigen Zeiten 
für unseren Verein geleistet hat, nicht mehr 
wahrnehmen kann. Ich bedanke mich beson-
ders für den großen Einsatz und seine uner-
müdliche Arbeit über viele Jahre hinweg. In der 
kommenden Mitgliederversammlung wollen 
wir diese Stelle nachbesetzen und ich würde 
mich freuen, wenn sich möglichst viele Mit-
glieder in unserer Vereinsarbeit einbringen 
würden. 

Als „neue Heimat“ unserer 
Sektion konnte ich bereits  
bei der Weihnachtsfeier den  
VfL Nürnberg e.V. mit seiner 
Vereinsgaststätte vorstellen 
und wollte es nicht versäumen, 

dem Vorsitzenden des VfL, Ingo Ranzenbacher 
und seinen Vorstandskollegen dafür herzlich 
zu danken.  
 
 

Stefan Scharrer, 1ter Vorstand

Stefan Scharrer
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Wir sind von Anfang an mit offenen Armen 
aufgenommen worden und wollen zukünftig 
mit gemeinsamen Aktivitäten und Veranstal-
tungen das übergreifende Vereinsleben nach 
vorne bringen.  
 
Auch Frau Chen, die Pächterin der Vereins-
gaststätte, hat uns schon mehrfach mit ihren 
leckeren Gerichten aus den unterschiedlichs-
ten Kulturen und mit Ihrem zuvorkommenden 
Service überzeugt. Wir freuen uns auf viele 
schöne Stunden und Erlebnisse in dieser 
herzlichen und gemeinschaftlichen Atmo-
sphäre – Danke.
 
Berg Heil 
Ihr



Wenn Du schnell gehen willst,  
dann gehe allein.
Wenn Du weit gehen willst,  
dann musst Du mit anderen  
zusammen gehen.
 
                       Afrikanische Weisheit

Die letzte Wanderung
NEUAUFNAHMEN 

 
 

In Erinnerung an unsere  
Verstorbenen mit denen  
wir glückliche Stunden  

verbringen durften. 
 

Wir vergessen Euch nicht. 

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
 

 
 
 
Wir wünschen euch viele schöne Bergerlebnisse 
und frohe Stunden im Kreis der Frankenländer. 

Herr Matthias Bisping Nürnberg
Herr Vico Bisping Nürnberg
Herr Reinhold Herdegen Nürnberg
Herr Otto Weigand Bad Windsheim
Frau Sandy Gräf Nürnberg
Frau Elisabeth Schmidt Nürnberg
Herr Thomas Schirmer Nürnberg
Frau Madlaine Flory Nürnberg
Herr Friedrich von Waldenfels Nürnberg
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SEKTIONSSTAMMTISCH:
Der Stammtisch bietet Gelegenheit, sich  
über Wanderungen, Bergerlebnisse oder  
ganz alltägliche Dinge auszutauschen.

Über zahlreiche, auch spontane Teilnahme 
freut sich die Vorstandschaft, von der immer 
Mitglieder mit vor Ort sein werden, um Fragen 
zu beantworten. 
 
Kommende Termine, jeweils ab 18:00 Uhr
21. März – VFL Nürnberg 
25. April – VFL Nürnberg 
23. Mai – VFL Nürnberg
27. Juni – VFL Nürnberg
 
Sportgaststätte VFL Nürnberg 
Salzbrunner Str. 38, 90473 Nürnberg 
U1 Langwasser Mitte

Zu unserer alljährlichen Mitgliederversammlung am Sonntag, 03.03.2024, um 15.00 Uhr  
im Sektionslokal VFL Nürnberg in der Salzbrunner Str. 38 in 90473 Nürnberg-Langwasser 
lade ich im Namen der gesamten Vorstandschat herzlich ein. 

Ein separates Einladungsschreiben müsste ihnen bereits per Post zugegangen sein. 

Für die Mitgliederversammlung gilt folgende Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes und der Rechnungsprüfer
3. Bericht der Abteilungsleiter
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahlen: 2. Vorstand, Naturschutzreferent, Abteilungsleiter Veranstaltungen  

und Klettersteiggruppe
6. Neufassung der Satzung
7. Beitragsanpassungen
8. Vorschau 2024
9. Sonstiges 

Anträge, die an der Jahreshauptversammlung behandelt werden sollen,  
müssen wie bereits in der vergangenen Sektionspost angekündigt, bis zum 17.02.2024  
beim 1. Vorsitzenden unter: vorstand1@dav-frankenland.de eingehen. 

EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2024



GEBURTSTAGE MÄRZ BIS JUNI

90 Jahre
20.05 Herr Franz Heinrich Geratz Bad Windsheim

85 Jahre
04.04 Frau Monika Schneider Nürnberg

04.04 Herr Georg Blümlhuber Nürnberg

80 Jahre
11.04 Frau Irene Luber Nürnberg

23.04 Herr Rudolf Zehnder Nürnberg

75 Jahre
27.03 Herr Klaus Wengert Nürnberg

02.04 Frau Elfriede Bräunlein Nürnberg

19.05 Frau Uda Weidt Bad Windsheim

70 Jahre
04.03 Herr Horst Pfleiderer Nürnberg

01.05 Frau Elisabeth Schmidt Bad Windsheim

15.06 Herr Werner Musch Bad Windsheim
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GEBURTSTAGE MÄRZ BIS JUNI

Wir wünschen  
unseren Jubilaren  
Gesundheit,  
Zufriedenheit  
und das Glück des  
Naturerlebnisses.

65 Jahre
08.03 Frau Gerlinde Krause Bad Windsheim

11.03 Herr Heinz Klein Bad Windsheim

14.03 Frau Imelda Bauer Nürnberg

60 Jahre

13.03 Frau Birgit Lederer Bad Windsheim

14.03 Herr Klaus Schellberg Nürnberg

15.03 Frau Birgit Schellberg Nürnberg

23.03 Herr Roland Streicher Nürnberg

04.04 Herr Tobias Peppler Nürnberg

05.05 Frau Christiane Schrader Nürnberg

05.06 Herr Oliver Bosch Bad Windsheim
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ANKÜNDIGUNG

„Das Högenlied“ 
vom damaligen Wanderwart Günter Koch

Gewandert wird ja allerhand  
bei der „Sektion Frankenland“;  

doch was am Samstag wir vollbracht  
hätt´ vorher niemand wohl gedacht.  
Von Mögeldorf hinaus nach Högen  
auf wunderschönen Wanderwegen  
kündigt das Programm uns an  
und so wurd´ es auch getan.  

Gleich in den ersten Morgenstunden –  
die Dämmerung war kaum entschwunden –  

trafen am Tiergarten sich schon  
die Wanderfreunde der Sektion.  
 
Mit dem Auto und mit der Straßenbahn  
kam einer nach dem andern an;  
meist noch mit verschlaf´nen Blicken  
und einem Rucksack auf dem Rücken.  
Unser Vorstand, der Herr Knab,  
zählte rasch die Menge ab;  
und marschierte auch gleich dann  

los mit fünfundzwanzig Mann.  
 

HÖGENWANDERUNG IM MAI

Wir laden alle Wanderfreunde der „Sektion 
Frankenland“ zu unserem Jahreshighlight 
2024 ein.

Nach langer Pause wollen wir die erstmals 
1964 durchgeführte, traditionsreiche  
„Högenwanderung“ mit einer Gesamtlänge 
von 45 km wiederaufleben lassen. 

Wer sich nicht die gesamte Strecke zutraut 
und unterwegs einsteigen möchte, hat selbst-
verständlich dazu die Möglichkeit. Hierzu  
bitten wir um vorherige Absprache.  
 
Zudem wird uns ein Begleitfahrzeug mit der 
nötigen Marschverpflegung, Getränken und 
auch Blasenpflastern an den Wegpunkten 
versorgen. 

Treffpunkt: 04.05.2024, Tiergarten Nürnberg 
Start: um 5:00 Uhr
Routenverlauf: Tiergarten Nbg. – Moritzberg 
– Gersdorfer Sattel – Schrotzdorf – Prosberg 
-Förrenbach – Mittelburg – Haunritz
Tourende: ca. 17:00 Uhr in der Gaststätte 
Zum „Alten Fritz“ Hauptstraße 39-41,  
91249 Weigendorf/Haunritz 

Nach einem geselligen Beisammensein  
treten wir gemeinsam unsere Rückfahrt nach 
Nürnberg an. 

 – WICHTIG – Vorherige Anmeldung! 
bei: Reinhold Lohmüller: Tel 0911/809655 
damit genügend Rückfahrmöglichkeit  
bereitgestellt werden kann. 
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Einer konnt´ sich´s nicht verkneifen  
zu sag´n, das wär´ ein Zebrastreifen; 

doch Pippin, der war nicht gekränkt,  
er sagte nicht, was er sich denkt.
Die Luft war unerträglich heiß,  
es floss in Strömen schon der Schweiß; ein 

jeder sehnte sich nach Bier,  
doch erst in Schupf bekamen´s wir.  
Man sorgt für leibliche Genüsse,  
am meisten jedoch für die Füße;  
mit viel Puder und „Geh-Wohl“  
auf Zehen, Fersen und auf Sohl.  
 

Nach einer langen Mittagsrast  
geht es weiter ohne Hast  

den Orten Molsberg, Thalheim zu;  
gewechselt wird so mancher Schuh.  

Immer näher kommt das Ziel -  
die Blasen werden schon sehr viel-  
und endlich dann in Lichtenegg  
war die Lust zum Laufen weg.  
 
Doch während man den Durst hier pflegte, 

sah man ein paar Unentwegte 
hinauf auf die Ruine geh´n,  
um ins Tal hinabzuseh´n.  
Das letzte Stück hinab nach Högen  
ging auf altbekannten Wegen;  
ein Glücksgefühl ins Herz  
sich schleicht: „Unser Ziel –  

es ist erreicht!“  
 

Am Abend auf der Hütte dann  
fing man bereits zu planen an;  
dieselbe Tour noch mal zu geh´n,  
das wird bestimmt genau so schön.

geschrieben während der ersten  
Högenwanderung am 06.06.1964

Im Morgentau da ging es nun  
durch den Wald in Richtung Brunn;  

hier wurde um dreiviertel acht  
im Eichenhain kurz Rast gemacht.  

Mit Rettich, Brot und auch mit Wurst,  
mit Tee und Bier für unsern Durst,  

so saßen wir am Waldessaume  
auf einem abgesägten Baume.  

Manch einer tauscht an diesem Ort  
die Kniebundhose gegen Short;  
auch klebte jemand mit Genuss  
ein Pflaster sich auf seinen Fuß.  

 
Los ging´s dann, das war kein Spaß  

weiter auf der Asphalt-Strass´;  
bei Heilig-Mühle aber bald  

nahm uns wieder auf der Wald.  
Der erste sagte: „Ich hab genug,  

ich fahr jetzt weiter mit dem Zug“;  
der Grund hierfür, der war ja bloß  

sein Rucksack war halt doch zu groß.
 

Wir sind nun weiter so gewandelt - 
Blasen wurden oft behandelt-  

und kamen um halb zwölf Uhr dann  
nach langem Marsch in Kucha an.  

Der Vorstand hielt zur Sicherheit  
einen Fahrer hier bereit;  

um alle, die schon fußkrank waren,  
mit dem Auto wegzufahren. 

Dies ist nicht umsonst geschehen;  
Dreie konnten nicht mehr gehen;  
sie sind daher mit viel Vergnügen  

in dies Fahrzeug eingestiegen. 

Wir andern zogen tapfer weiter,  
die Sonne lachte froh und heiter  

und unter uns, durch Feld und Wald,  
ging eine schneeweiße Gestalt.  

Zuerst waren wir ganz erschreckt,  
doch bald, da haben wir´s entdeckt:  

die „Gestalt“ ist uns nicht fremd,  
es war „Pippin“ ohne Hemd.  
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Liebe Frankenländer, 

am 22.06.2024 um 14:00 Uhr
findet unser diesjähriges Sommerfest  

in der neuen Vereinsgaststätte beim VFL Nürnberg,  
Salzbrunner Str. 38, statt. 

(nähe U1 Langwasser Mitte)

 

Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen 

(dürfen mitgebracht werden, bitte mit Tanja absprechen) 

und starten anschließend unser Sterzelturnier.

Den Abend beschließen wir mit Abendessen, 

der Siegerehrung mit Preisverleihung

 und gemütlichem Beisammensein.

 
 
 
 Ansprechpartner:  

Tanja Scharrer, 0911-3401291
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Samstag 01.06.2024

Hersbruck-Altensittenbach, Parkplatz Fuchsau
Anreise: Auto oder Bahn 
ab Bahnhof Hersbruck rechts d. Peg.  
ca. 20 Gehminuten
Einkehr: Obstgarten Scharrer
Führung: Stefan und Tanja Scharrer,  
Kontakt: 0911/3401291
Gehzeit: ca. 1,5 Std.

Höhenmeter: 50m

Schwierigkeit: Blau

Nach dem vollen Erfolg des Obstgartenfests 
im letzten Jahr, wollen wir den liebevoll an-
gelegten Rundwanderweg vor den Toren von 
Hersbruck erneut ins Programm nehmen.  

Im Anschluss ist neben einem Sterzel-Turnier 
auch wieder an Kaffee und Kuchen sowie einen 
lustigen Grillabend gedacht. Wer den Tag am 
Lagerfeuer ausklingen lassen will, ist herzlich 
eingeladen, ein Zelt (nach Absprache auch 
Campingbus möglich) aufzustellen und die 
Nacht in freier Natur zu genießen. Gerade 
auch für Familien und Jugendliche möchten 
wir eine Möglichkeit bieten, die großartige 
Gemeinschaft in unserer Sektion zu entdecken.
 
Für Rückfragen und Anmeldungen stehen  
wir euch gerne zur Verfügung.
Tanja und Stefan Scharrer 
Tel. 0911/3401291 
E-Mail: vorstand1@dav-frankenland.de
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Einladung

Fuchsau-Obstgartenfest mit Zeltlager am 01.06.2024



APRIL
Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 6 7
8 9 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21
22 23 24 25 26 27 28
29 30
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MÄRZ
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3
4 5 6 7 8 9 10

11 12 13 14 15 16 17
18 19 20 21 22 23 24
25 26 27 28 29 30 31

MAI
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5
6 7 8 9 10 11 12

13 14 15 16 17 18 19
20 21 22 23 24 25 26
27 28 29 30 31

JUNI
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2
3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16
17 18 19 20 21 22 23
24 25 26 27 28 29 30

Wanderung Stammtisch Veranstaltung
Mittwochssenioren Steckerlastiger

TERMINE – ÜBERSICHT MÄRZ bis JUNI
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NORDIC WALKING „DIE STECKERLASTIGER“

Jeden Mittwoch, Treffpunkt: 16:00 Uhr  
– Parkplatz Steinbrüchle nahe Autobahn-
ausfahrt Nürnberg-Kornburg
Info: Eberhard Schmettke, 
Tel.: 0911 86044386

MITTWOCHSSENIOREN

Die Mittwochssenioren treffen  
sich jeden 2. Mittwoch im Monat. 

Vielleicht möchte jemand unseren Kreis  
ergänzen, wir würden uns freuen. 

 
 
 
 
Der jeweilige Treffpunkt kann bei  
Ursula Schmettke, Tel.: 0911 / 86044386,  
erfragt werden. 

Bei unserer Sektionspost wird es Anpassungen 
geben. Schon jetzt nutzen einige der Mitglieder 
die Möglichkeit der Digitalausgabe und sparen 
so wichtige Ressourcen und Geld. Ab 2025 
wird die Sektionspost nur noch digital ver-
sendet. Sollten Sie weiterhin eine gedruckte 
Ausgabe wünschen, bitten wir das unter 
schatzmeister@dav-frankenland.de mit  
Angabe der Mitgliedsnummer anzumelden.  
 
Alle Mitglieder bitte ich,  
die hinterlegten E-Mail- 
Adressen am besten unter  
mein.alpenverein.de  
(oder diesem QR-Code)  
zu aktualisieren.

IN EIGENER SACHE

– 12 –

Flottes Gehen mit Stock stärkt Kreislauf, 
Muskel und ist für den ganzen Körper  
ein effektives Training. Und das leibliche 
Wohl kommt auch nicht zu kurz.
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Tour um Oberammergau
 
 
 
 
Das Tourengebiet um den Passionsfestspiel-
ort Oberammergau ist ausgesprochen vielfäl-
tig. Obwohl die Gipfel kaum an 1700 m her-
anreichen, sind sie durchaus wild und 
anspruchsvoll. Eine bergsteigerisch spannen-
de Ecke, die es zu erkunden gilt. Diese Tour 
ist auch für Familien mit bergerfahrenen Ju-
gendlichen ab ca. 14 Jahre geeignet.

Anforderungen: Wanderwege bis T4 (schwarz), 
seilversicherte Passagen, Kletterstellen im I. 
Grad, Klettersteig B (Klettersteigausrüstung 
verpflichtend), bis zu 6,5 Stunden reine Geh-
zeit, bis zu 1100 Hm im Auf- und Abstieg, 
Steigrate beim Aufstieg 300 Hm/h
 

05.07 bis 07.07.2024 noch Plätze frei

Anmeldung:  
Bitte bis spätestens Anfang April 

Teilnehmerzahl: Maximal 14

Voraussichtliches Tourenprogramm:
Freitag, 05.07.2024 
Eigenständige Anreise nach Oberammergau, 
Übernachtung in der Jugendherberge Oberam-
mergau, Kurze Talwanderung
Samstag, 06.07.2024 
Jugendherberge Oberammergau → Kofel  
→ Königssteig → Sonnenberggrat →  
August-Schuster-Haus → Plattenberggrat  
→ Kolbensattelhütte → Sommerrodelbahn  
nach Oberammergau → Jugendherberge  
Oberammergau T4, ca. 6,5 h ↑1100 Hm,  
↓850 Hm
Sonntag, 07.07.2024
Auffahrt mit der Seilbahn → Bergstation  
Laberbahn → Ettaler Manndl → Soilesee  
→ Bergstation Laberbahn → Abfahrt mit  
der Seilbahn
T3, Klettersteig B, ca. 3,5 h, ↑450 Hm,  
↓450 Hm
Eigenständige Rückfahrt

Tourenleitung: Uwe Nickel,  
0171/8919651 
Trainer C „Bergwandern“

TOURENANGEBOTE – ALPIN
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noch Plätze frei
Stubaier Höhenweg 
 

Der Stubaier Höhenweg gehört zu den alpen-
weit populärsten Hüttentreks. Man läuft „quasi 
von einem Highlight zum nächsten, stets im  
Anblick bis zu 3500 Meter“, so schreibt es Mark 
Zahel im Rother Wanderführer. Somit eine  
gute Gelegenheit in die Welt der „3000er“  
der Zentralalpen einzutauchen. 
Die Tour ist für Familien mit Kindern aufgrund 
der hohen Anforderungen an Kondition, Tritt-
sicherheit, Schwindelfreiheit und alpiner  
Erfahrung ungeeignet.

Termin: 01. bis 08. August 2024 
Teilnehmerzahl: Maximal 14

Anforderungen:
Wanderwege T2 bis T4 (blau/rot/schwarz), 
seilversicherte Passagen, Kletterstellen im  
I. Grad, bis zu 7 Stunden reine Gehzeit, bis  
zu 1150 Hm im Auf- und bis zu 1400 Hm im 
Abstieg, Steigrate beim Aufstieg 300 Hm/h

Das „hop-on hop-off“-Konzept
 9 Tourentage am Stück sind schon eine zeit- 
liche Herausforderung. Da jede Übernach-
tungshütte vom Tal aus gut zu erreichen ist 
(Zu- bzw. Abstieg), ist eine ganz individuelle 
Teilnahme planbar. Wie bei einer Stadtrund-
fahrt mit dem Touristenbus ist es möglich bei 
der Tour immer Ein- bzw. Auszusteigen, eben 
„hop-on hop-off“, ganz wie es den persön- 
lichen Bedürfnissen entspricht. 
 
 

 
 
 
 

*01.08 bis 08.08.2024

 
 
 
 
Anmeldung:
Bitte bis spätestens Anfang April  
mit Angabe des Etappenabschnittes

Voraussichtliches Tourenprogramm:
Donnerstag, 01.08.2024 
Anreise nach Fulpmes, Fahrt mit der Gondel-
bahn, Wanderung von der Bergstation Kreuz-
joch zur Starkenburger Hütte, T2, ca. 1,5h, 
↑300 Hm, ↓100 Hm
Freitag, 02.08.2024 
Starkenburger Hütte → Franz-Senn-Hütte,  
T3-4, ca. 6,5h, ↑750 Hm, ↓850 Hm
Samstag, 03.08.2024 
Franz-Senn-Hütte → Neue Regensburger Hütte, 
T3, ca. 5h, ↑800 Hm, ↓650 Hm
Sonntag, 04.08.2024
Neue Regensburger Hütte → Dresdner Hütte, 
T4, ca. 6h, ↑1000 Hm, ↓950 Hm
Montag, 05.08.2024
Dresdner Hütte → Großer Trögler (2902m)  
→ Sulzenauhütte → Nürnberger Hütte, 
T4, ca. 6h, ↑1150 Hm, ↓1200 Hm
Dienstag, 06.08.2024
Nürnberger Hütte → Bremer Hütte (↔ Innere 
Wetterspitze (3053m), T5, Kletterstellen im  
I. & II. Grad, zusätzlich ca. 3,5h, ↑650 Hm, 
↓650 Hm), T3-4, ca. 4h, ↑650 Hm, ↓500 Hm
Mittwoch, 07.08.2024
Bremer Hütte → Insbrucker Hütte, T3-4,  
ca. 6,5h, ↑1000 Hm, ↓1000 Hm
Donnerstag, 08.08.2024
Insbrucker Hütte → Neder, T2-3, ca. 3,5h, 
↓1400 Hm
Fahrt mit dem Bus nach Fulpmes

Tourenleitung: Uwe Nickel,  
0171/8919651 
Trainer C „Bergwandern“



WANDERUNGEN

Rundwanderung Gutzberg

Donnerstag 07.03 Gutzberg – Großweismannsdorf – Gutsberg

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: 10:00 Uhr Gutzberg, Dorfstraße

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Unterbrücklein „Zum Grünen Tal“

Führung: Irene Luber, Elfriede Bräunlein | 0911/694267

– 16 – – 17 –

Vatertag ist Wandertag. Wir reuen uns wenn 
Ihr uns auch dieses Jahr, am 09.05.2024,  
begleitet. 
 
Abfahrt: Fürth Hbf. 10:03 Uhr Gleis 7  
Ankunft: Cadolzburg 10:26 Uhr 
Gehzeit nach Hiltmannsdorf ca. 1.5 Std. 
Einkehr: ca. 12:00 Uhr Hiltmannsdorf  
„ Zum Schinkenwirt“ 
Gehzeit nach Burgfarrnbach ca.1 Std. 
Ziel: Burgfarrnbach Obstgärtla 
Heimfahrt: mit dem Bus Linie 172  
zum Bahnhof Fürth 
 
Führung: Fam. Meier/Fam. Lohmüller 
Kontakt: 0911/7530698 | 0911/809655 
   

Auch in diesem Jahr möchten wir eine  
gemeinsame Radtour am 15.06.2024  
durchführen 
 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Langwasser Süd  
P+R Parkplatz 
Ab hier geht die Radtour über Waldschänke 
Brückkanal, Dammweg Burgthann, 
Althenthann, Rummelsberg, Feucht, Lang-
wasser-Süd 
Einkehr: Gasthaus „zum Ludwigskanal“ 
Gesamtlänge der Radtour ca. 50 Km.  
Dauer 5 Std. Fahrzeit 
 
Führung: Ulla und Robert Czeslaw Warzecha 
Kontakt:  0911/4088514 
Bitte um vorherige Anmeldung ! 

 VATERTAGWANDERUNG RADTOUR JUNI 2024



WANDERUNGEN

Wanderung

Sonntag 17.03 Im Aurachtal

Gehzeit: ca. 2,5 h Treffpunkt: 13.00 Uhr am ehem. Güterbahnhof Bad Windsheim 
Treffpunkt: 13.30 Dorfmitte, Linden bei Markt Erlbach

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Mosbach, „Gasthaus Kuhlmann“

Führung: Ilse Schlütter | 09104/915

Rundwanderung Oberasbach

Samstag 23.03 Gebersdorf – Oberasbach – Gebersdorf

Gehzeit: ca. 3,0 h Treffpunkt: 10:00 Uhr Gebersdorf, Neumühlweg 160

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Oberasbach „Schwarzes Kreuz“

Führung: Gudrun Emerling-Schroll | 0911/436731

Rundwanderung Karsamstag, Osterwanderung

Samstag 30.03 Wintersdorf über Feuchtbiotop nach Steinbach

Gehzeit: ca. 3,5 h Treffpunkt: 10.00 Uhr Grundschule, Wintersdorf

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Steinbach, „Zum Wiesental“

Führung: Anita u. Werner Meier | 0911/436731 | 0176/7530698

Rundwanderung „Druidenstein“ am Dillenberg

Donnerstag 11.04 Cadolzburg – „Druidenstein“ – Roßendorf – Cadolzburg

Gehzeit: 3,5 h Treffpunkt: 10:00 Uhr, Bahnhof Cadolzburg (P+R) 
Zug: Abfahrt Fürth Hbf. 9:33 Uhr – Ankunft Cadolzburg 9:56 Uhr

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Roßendorf „Zur alten Schmiede“

Führung: Herbert Weghorn | 0911/752533
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Rundwanderung

Sonntag 16.06 Weinberge um Bad Windsheim

Gehzeit: ca. 2,5 h Treffpunkt: 13.00 Uhr am ehem. Güterbahnhof, Bad Windsheim

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen

Führung: Brigitte Kareth | 0179/4935344

WANDERUNGEN

Rundwanderung Osta

Sonntag 14.04 Osta – Deitna – Osta

Gehzeit: 2,5 h Treffpunkt: 13.00 Uhr Bad Windsheim, am ehem. Güterbahnhof 
 13.30 Uhr Ortsmitte Krautostheim bei Anni

Schwierigkeit: Blau Einkehr: offen

Führung: Anni Schmidt und Uschi Bauer | 09165/322

Fahrt zum Kreuzberg – Wanderung nach Stiebarlimbach

Sonntag 26.05 Kreuzberg – Stiebarlimbach, Bierkeller Roppelt.

Rückfahrt: 16.30 Uhr Treffpunkt: 13.00 Uhr Bad Windsheim, am ehem. Güterbahnhof 
 13.30 Uhr Parkplatz Lidl, Neustadt

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Kreuzberg, Mittagessen im Brauhaus 
 Stiebarlimbach, Bierkeller Roppelt.

Führung: Monika Hausmann | 09164/9981758

Rundwanderung auf den Leitenberg

Donnerstag 06.06 Pommelsbrunn – Kreuzberg – Hubmersberg – Pommelsbrunn

Gehzeit: 3,5 h Treffpunkt: 10:30 Uhr S-Bahn Pommelsbrunn (P+R)

Schwierigkeit: Blau Einkehr: Hubmersberg „Zum Lindenhof“

Führung: Hildegard Hafenecker , Gerdi Wesler | 0911/484106 – 67108
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ANKÜNDIGUNG
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Sektionsfahrt 2024
zur Neuen  

        Fürther Hütte
Liebe Mitglieder,
wir laden Euch zur diesjährigen Sektionsfahrt 
zur Neuen Fürther Hütte auf 2200m im  
Hollersbachtal im Nationalpark Hohe Tauern 
sehr herzlich ein. Begrüßen wir gemeinsam 
mit der Sektion Fürth den neuen Hüttenwirt 
Michiel Smekens.

Die An- und Abreise nach Hollersbach erfolgt 
eigenverantwortlich in Fahrgemeinschaften 
mit Privat-PKWs, Fahrtzeit ca. 4,5 Std. 
Von dort fahren Hüttentaxis um 13:00 Uhr, 
15:00 Uhr und 17:00 Uhr zur Talstation der 
Materialseilbahn, wo wir unser Gepäck  
einladen und in ca. 1,5 bis 2 Std. die 600 Hm 
zur Hütte aufsteigen. Es besteht auch die 
Möglichkeit, durch das Hollersbachtal bis  
zur Hütte zu wandern (Gehzeit ca. 6 Std.) 
oder per Mountainbike zur Materialseilbahn 
zu radeln (ca. 700 Hm).

Am Samstag laden verschiedene Touren rund 
um die Hütte in die herrliche Bergwelt der 
Hohen Tauern ein: auf den Larmkogel 3022 m 

30.08.2024 bis 01.09.2024
ANKÜNDIGUNG

mit Blick zum Großvenediger, Abretterkopf, 
zum Sandebentörl, zur Thüringer Hütte  
oder einfach nur ein Spaziergang zum  
Kratzenbergsee und zur Hüttenterrasse. 
 
Abends treffen wir uns zum gemütlichen  
Hüttenabend und lassen uns die regionalen 
Köstlichkeiten des Hüttenwirts schmecken.

Am Sonntag steigen wir in ca. 5 Stunden nach 
Hollersbach ab und fahren nach einer gemütli-
chen Einkehr in der Senningerbräualm oder 
Seestube zurück ins Frankenland. 

Anmeldung bis 04.08.2024 bei Stefan Scharrer 
vorstand1@dav-frankenland.de,  
Stichwort: Fürther Hütte, mit Angabe von  
Namen und gewünschter Abfahrtszeit des  
Hüttentaxis 

Treffpunkt am Freitag 30.08.2024:  
Parkplatz beim Gasthof Seestube, Reitlehen 68, 
5731 Hollersbach im Pinzgau, Österreich.
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RÜCKBLICK WEIHNACHTSWANDERUNG

Am 2. Weihnachtsfeiertag trafen sich  
14 Wanderfreunde zur Traditionswanderung 
in Röthenbach a. d. Pegnitz.  
 
Bei angenehmem Wetter wanderten wir  
Richtung Himmelgarten, vorbei am Weiher 
zur Grünen Au. Nach einer Stärkung mit 
selbstgemachten Plätzchen, Lebkuchen, 
Stollen, Rumkugeln und Glühwein trafen  
wir um 13:00 Uhr zum Mittagessen in  
Diepersdorf ein. Gestärkt ging es zurück  
über Renzenhof mit nächtlicher Ankunft  
in Röthenbach.
 
Wir danken für die rege Teilnahme, 
Eure Wanderführer Gaby und Horst
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RÜCKBLICK KLETTERSTEIGTOUR

„Bei Klirrender Kälte“
Die Komfortzone verlassen hieß es am Sonntag, den 14.01.2024 
bei drei eisernen Frankenländern, die sich zum gemeinsamen 
Klettersteiggehen am Höhenglücksteig trafen.  
 
Die Reifkristalle blühten mehrere Zentimeter horizontal an Ästen 
und Seilösen und malten so eine grandioses Winterlandschaft.  
 
Der Klettersteig bei Hegendorf war bei Temperaturen um den  
Gefrierpunkt zwar etwas anspruchsvoller, das tat der Stimmung 
aber keinerlei Abbruch und so wurden auch schwere Passagen 
wie der „knackige Herzog“, das „scharfe Eck“ und die „Wittmann-
Schikane“ zur Herausforderung, bei der auch mal die Grenzen  
der Kraft erreicht wurden. Oben angekommen, im so benannten 
„Himmelreich“, bot sich uns ein ganz außergewöhnlicher Aus- 
blick über die vereisten Wälder und Wiesen der Hersbruck Alb. 

Nach dem ersten Teil der Route freuten sich dennoch alle auf  
ein deftiges Mittagessen im Gasthaus „Alter Fritz“ in Haunritz,  
wo wir wieder auf Temperatur kamen. Dieses Erlebnis hat uns  
so begeistert, dass wir jeden Monat einen Klettersteigtreff ins  
Leben rufen wollen, zu dem alle Klettersteigfans herzlich ein- 
geladen sind.  

Interessierte bitte ich, sich unter vorstand1@dav-frankenland  
zu melden. 

Euer Matthias, Stefan und Paul

 
Termine Klettersteigtreff:
10. März, 21. April
26. Mai, 16. Juni
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RÜCKBLICK ALPINSKI-WOCHENDE

Alpin-Skiwochenende mit der Sektion Fürth. 
Am 19.01. startete nachmittags der voll- 
besetzte Bus mit schneebegeisterten  
DAV-lern Richtung Bramberg am Wildkogel.  
 
Nach einer Busfahrt mit obligatorischer Sekt-
begrüßung und unterhaltsamen Geschichten 
wartete im Grundlhof im Habachtal schon das 
Abendessen auf uns.  
 
Der nächste Morgen empfing uns mit wolken-
losem Bergpanorama und besten Schnee- 
und Pistenbedingungen in der KitzSki-Region 
um Kitzbühel.  

Ein extra mitgereister Skitrainer gab interes-
sierten Teilnehmern Tipps zu Technik und  
Terrain.  
 
Mittags traf sich ein Großteil der Gruppe  
zu leckerem Essen auf der Hütte und plante 
schon die zweite Tageshälfte. Wie im Flug  
war auch schon der Treffpunkt am Bus ge-
kommen, wo alle mit einer Eierlikörstärkung 
auf den weiteren Abend eingestimmt wurden. 

Auch eine Gruppe von Langläufern und Ski-
tourengehern hatten einen wunderbaren  
Tag und viele nutzten die Möglichkeit, die 
müden Muskeln in der Sauna oder bei einem 
kühlen Getränk zu lockern bevor ein reich- 
haltiges Grillbuffet die nötige Stärkung für 
den geplanten Discobesuch einiger Unent-
wegter bot.  
 
Das das Discotaxi nicht auftauchte entschied 
man sich kurzfristig, den Tischtennis- und 
Spieleraum mit kleinen mitgebrachten Boxen 
in eine Privatdisco umzufunktionieren. Die 
Stimmung war grandios und es wurde bis tief 
in die Nacht getanzt, gelacht und gesungen.  
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Am zweiten und leider schon letzten Skitag 
starteten wir in Gerlos und schaukelten bei 
erneutem Kaiserwetter durch die Zillertal 
Arena.
 
Auf der anschließenden Heimfahrt freuten 
sich alle über den vorbereiteten Snack und 
nicht wenige nutzten die hereinbrechende 
Nacht für ein erholsames Schläfchen. 

Herzlichen Dank an die Wintersportabteilung 
der Sektion Fürth, die dieses perfekt organi-
sierte Skiwochenende vorbereitet hat, wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr.



EMPFEHLUNGEN AUS UNSERER BIBLIOTHEK

Liebe Frankenländer,  der Winter 2024 tritt sein Finale an und ich hoffe, Ihr hattet wunderschöne 
winterliche Erlebnisse in den Bergen. Der Frühling naht und in dieser Ausgabe gibt es zur Vor-
freude einen Auszug aus der Reihe Wandern und Einkehren zur Ausleihe.  
Bei Interesse bitte bei mir melden unter 0911-3401291 oder schatzmeister@dav-frankenland.de
Eure Bücherwartin Tanja

Tourenziele müssen nicht immer ein Gipfel-
kreuz tragen. Auch Jausn mit Frigga, Gram-
meln, Knödeln und Spatzen sind durchaus 
lohnende Ziele – vor allem, wenn sie von 
freundlichen Wirten in romantischen Almhüt-
ten oder auf sonnigen Aussichtsterrassen 
serviert werden. Gipfelziele müssen natürlich 
trotzdem nicht zu kurz kommen. Es gibt An-
stiege durch schattige Bergwälder, Übergän-
ge über felsige Pässe und Grate sowie Pfade 
entlang von rauschenden Bergbächen oder 
einsamen Bergseen. Unter diesen Touren fin-
den Genusswanderer und Familien ebenso 
ihre Favoriten wie ambitionierte Berggeher.

Wein und Kultur ergeben im Fränkischen 
Weinland eine ausgezeichnete Symbiose.  
Die Wege durch die sonnenverwöhnten Wein-
lagen führen zu kulturellen Meisterwerken 
wie den barocken Bauwerken von Balthasar 
Neumann oder den filigranen Schnitzereien 
von Tilmann Riemenschneider. 
 
Von kurzen Spaziergängen im Weinberg bis 
zu ausgedehnten Tagestouren von Weinort  
zu Weinort ist für jeden Geschmack und jede 
Kondition etwas geboten. Alle Touren sind 
auch mit Bahn oder Bus erreichbar, sodass 
keiner auf den Weingenuss verzichten muss.

Rother Wanderbuch 
Weinwandern Fränkisches Weinland  
50 Touren mit GPS-Tracks, 264 Seiten mit 169 Fotos, 
50 Höhenprofilen und 50 Wanderkärtchen sowie  
einer Übersichtskarte

Rother Wanderbuch  
Kärnten – Alm- und Hüttenwanderungen
50 Touren mit GPS-Tracks, 240 Seiten mit 66 Fotos,  
50 Höhenprofilen und 50 Wanderkärtchen sowie  
einer Übersichtskarte 
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Die wasserreichen, vielfältigen Allgäuer Alpen 
sind mit ihren zahlreichen Almen inmitten 
blumenreicher Wiesen geradezu prädestiniert 
für Alpwanderungen. Hoch gelegene Hütten 
laden vor grandioser Kulisse zur Einkehr ein.  
 
Sämtliche Wandervorschläge – mal auf belieb-
ten Hauptrouten, mal auf kaum bekannten 
Wegen durch verschwiegene Bergwälder und 
urweltliche Schluchten – führen zu mindes-
tens einer bewirtschafteten Hütte. In behagli-
chen Alpen und komfortablen Hütten wird die 
wohlverdiente Brotzeit serviert. Auf Sennalpen 
bekommt der Gast den vor Ort hergestellten 
würzigen Allgäuer Bergkäse und frische Milch 
oder Buttermilch. Manch hochgelegene Hütte 
überrascht mit einer reichhaltigen Speisekarte.

Als lohnendes Ausflugsziel oder als willkom-
mener Rastplatz nach einer Gipfeltour – ge-
mütliche Almen und Hütten gehören zu einer 
Wanderung in den Bayerischen Alpen einfach 
dazu. Sie sind Orte für Genießer: eine son-
nenwarme Hüttenwand, ein plätschernder 
Brunnen, das Geläut der Kuhglocken und der 
erste kühle Schluck nach einem anstrengenden 
Aufstieg. Dazu eine zünftige Brotzeit mit Alm-
produkten und der Wandergenuss ist perfekt.  
 
Ob auf einem aussichtsreichem Grat, in Gip-
felnähe, über dem Tal oder auf idyllischem 
Wiesenflecken: Jeder wird seinen Lieblings-
platz finden. Die meisten Wanderungen eig-
nen sich sehr gut für Familien mit Kindern, 
aber auch anspruchsvollere Ziele fehlen nicht. 

Rother Wanderbuch
Allgäuer Alpen  
Alm- und Hüttenwanderungen
50 Touren mit GPS-Tracks, 144 Seiten mit 79 Fotos, 
50 Höhenprofilen und 50 Wanderkärtchen sowie  
einer Übersichtskarte 

Rother Wanderbuch
Bayerische Alpen 
Alm- und Hütten-wanderungen
50 Touren mit GPS-Tracks, 192 Seiten mit 110 Fotos,  
50 Höhenprofilen und 50 Wanderkärtchen sowie  
einer Übersichtskarte 
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VORSTANDSCHAFT UND ABTEILUNGEN

Postanschrift: Sektion Frankenland d. DAV, Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@dav-frankenland.de  –  www.dav-frankenland.de
Bankverbindung: Hypo Vereinsbank Nürnberg
IBAN: DE38 7602 0070 4240 1444 71, BIC: HYVEDEMM460

1. Vorsitzender
und Wintersport
Stefan Scharrer
Seespitzstr. 13
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
vorstand1@ 
dav-frankenland.de

Schatzmeisterin 
und Bücherwartin
Tanja Scharrer 
Seespitzstr. 13 
90552 Röthenbach / Peg.
Tel.: 0911 / 3401291
schatzmeister@ 
dav-frankenland.de

Schriftführer 
und Bergsteigergruppe
Uwe Nickel 
Mühlgasse 5 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0171/8919651
schriftfuehrer@ 
dav-frankenland.de

Ortsgruppensprecher 
Bad Windsheim
Friedrich Hausmann 
Weidengraben 19 
91474 Langenfeld
Tel.: 09164 / 9981758
fritzundmoni@t-online.de

2. Vorsitzender  
und Vergnügungsleiter
Werner Meier 
Gladiolenweg 38 
90768 Fürth
Tel.: 0911 / 7530698
vorstand2@ 
dav-frankenland.de

Wanderwart 
und Digitalkoordinator
Reinhold Lohmüller 
Coseler Str. 50 
90437 Nürnberg
Tel.: 0911 / 809655
wanderwart@ 
dav-frankenland.de

Jugendreferentin und 
Social-Media Beauftragte
Tabea Nickel 
Mühlgasse 5 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 0151 / 12345751
tabea.nickel@t-online.de

Senioren / Senioren+
Ursula Schmettke 
Hainstraße 23 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 / 86044386
schmettke-eberhard- web@ 
web.de
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INORMATION zur Veröffentlichung von Foto- und/oder Filmaufnahmen

Nordic Walking
Eberhard Schmettke 
Hainstraße 23 
90461 Nürnberg
Tel.: 0911 / 86044386
schmettke-eberhard-web@
web.de

Medienbeauftragter 
und Sektionspost
Christoph Fuchs 
Grabenstr. 38 
90607 Rückersdorf

Zeugwart
Heinz Schmidt 
Aischgartenweg 9 
91438 Bad Windsheim
Tel.: 09841  / 5870
schmidt.aischgarten@ 
googlemail.com

Die DAV Sektion Frankenland verwendet zum Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie für 
werbliche Zwecke in allen Print- und Onlinemedien (einschließlich Social-Media-Plattformen), Foto- 
und/oder Filmaufnahmen (nachfolgend Bildmaterial) von gemeinsamen Wanderungen bzw. Aktivitäten. 
Dieses Material müssen wir ohne inhaltliche, zeitliche und räumliche Beschränkung on- und offline ver-
öffentlichen können, damit z. B. diese Publikation mit Bildmaterial erscheinen kann. Wer nicht als Person 
erkannt oder sichtbar sein möchte, muss sich mit dem Vorstand in Verbindung setzen und der Benutzung 
seiner Bildrechte widersprechen. 

Hinweise:
Informationen im Internet sind weltweit zugänglich und können mit Suchmaschinen gefunden und mit 
anderen Informationen verknüpft werden, woraus sich unter Umständen Persönlichkeitsprofile über mich 
erstellen lassen. Ins Internet gestellte Informationen, einschließlich Fotos, können problemlos kopiert 
und weiterverbreitet werden. Es gibt spezialisierte Archivierungsdienste, deren Ziel es ist, den Zustand 
bestimmter Websites zu bestimmten Terminen dauerhaft zu dokumentieren. Dies kann dazu führen, dass 
im Internet veröffentlichte Informationen auch nach ihrer Löschung auf der Ursprungs-Seite weiterhin 
andernorts aufzufinden sind.

Die Verweigerung kann ohne Angabe von Gründen erfolgen, ohne dass deswegen Nachteile zu befürchten 
sind. Sie können jederzeit in Textform (z. B. Brief, E-Mail, Fax) für die Zukunft widerrufen. Gleichwohl 
kann eine generelle Löschung bereits veröffentlichten Bildmaterials aus dem Internet nicht garantiert 
werden, da z. B. Suchmaschinen das Bildmaterial in ihren Index aufgenommen haben oder Dritte das 
Bildmaterial unbefugt kopiert oder verändert haben könnten.
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Rapsfeld am Moritzberg


